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■ WAS? WANN? WO?

Das Führungsteam (v. l.): 1. Kassenwart Walter Greis, 2. Vorsitzender Helmut
Otto, 1. Vorsitzender Karl Heinz Brambach und 1. Schriftführer Rolf Georg 

Burbach. Eröffnung der Fotoausstellung von Adolf Berrens, Birgit Pittelkow und Sonja
Edelmann am Freitag, 5. Februar, 19 Uhr in der Alten Vogtei.
Burbach. Diabericht aus Kamerun und Infos zum Weltgebetstag der Frauen am Dienstag, 9.
Februar, 19.30 Uhr im ev. Gemeindezentrum.
Burbach. Jeden Mittwoch trifft sich die Betreuungsgruppe für Demenzkranke (Herbstsonne)
in der Alten Post in Burbach von 14 bis 17 Uhr.
Burbach. Nordic Walking beim Skiclub Burbach, Treffpunkt samstags, 14 Uhr, an der
Skihütte.
Burbach. Osteoporose-Selbsthilfegruppe Burbach: monatliche Gruppentreffen im kath. Ge-
meindezentrum, Dienstag: 8 bis 9.30 Uhr, Wassergymnastik in der Römertherme, Donnerstag:
16 Uhr, Gymnastik im kath. Gemeindezentrum. Ansprechpartnerin: Marlies Schläger, Tel.
(0 27 36) 69 76.
Burbach. Unter dem Motto „Das Alter ist nicht wichtig, die Stimme zählt“ sind sangesfreudi-
ge Männer zu den wöchentlichen Proben des Männergesangvereins „Eintracht“ Burbach jeden
Mittwoch ab 20.30 Uhr in die Alte Vogtei eingeladen.
Burbach. Der Burbacher Schachclub trifft sich jeden Montag um 17 Uhr zur Nachwuchs-
schulung in der Alten Vogtei. Ab 18 Uhr geistiges Training durch Schach.
Burbach. Die Volkstanzgruppe trifft sich jeden Donnerstag um 18.30 Uhr im kath. Gemeinde-
zentrum Burbach.
Burbach. Schießzeiten des Schützenvereins Burbach im Schützenhaus Am Hohen Rain:
sonntags, 10 bis 12 Uhr, mittwochs ab 18.30 Uhr und freitags, 19 bis 22 Uhr, Jugend und
Erwachsene: Luftgewehr, KK-Gewehr, Kurzwaffen. Der erste Samstag im Monat ist ab 14 Uhr
den BDS-Schützen vorbehalten. Zu allen Terminen sind Gäste willkommen.
Burbach. Wer Lust und Freude am Musizieren hat, ist herzlich eingeladen, an den Proben des
Spielmannszugs der Freiwilligen Feuerwehr Burbach, freitags ab 19.30 Uhr, im Feuerwehrge-
rätehaus Burbach teilzunehmen.
Burbach. Die TSV-Frauen-Volleyballgruppe braucht Verstärkung: Wir spielen mittwochs von
20.30 bis 21.30 Uhr in der Turnhalle über dem Rewe-Markt. Wir spielen nur zum Spaß und
ohne Stress.
Gilsbach. Die Probezeiten der Concordia-Chöre Gilsbach: Männerchor montags von 19 bis
20.30 Uhr, Frauenchor montags von 20.30 bis 22 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Gilsbach.
Gilsbach. Der SV Germania Gilsbach bietet mittwochs von 16.30 bis 17.30 Uhr Senioren-
gymnastik und von 19.30 bis 20.30 Uhr wirbelsäulenschonende Gymnastik für jedermann an
und lädt dazu ins Dorfgemeinschaftshaus ein.
Holzhausen. Seniorenrunde jeden Dienstag ab 14 Uhr in der Alten Schule.
Holzhausen. Der Männergesangverein Holzhausen hat seine Proben jeden Freitag ab 20 Uhr
im kleinen Saal der Turnhalle. Wer Lust am Singen hat, ist herzlich willkommen. Chorleiter
Alexander Weber schafft es immer wieder, eine sehr hohe Qualität mit dem Chor zu erreichen.
Lützeln. Der Seniorenkreis des Heimatvereins Lützeln trifft sich jeden 1. Mittwoch im Monat
ab 15 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus.
Lützeln. „Reden ist Silber, Singen ist Gold.“ – Nach diesem Motto lädt der MGV „Germania“
Lützeln zur wöchentlichen Chorprobe – jeweils donnerstags von 19.00 bis 20.30 Uhr – ins
Dorfgemeinschaftshaus (Sängerheim) ein.
Niederdresselndorf. Der TV Dresselndorf lädt ein zum Walking oder Nordic Walking jeden
Mittwoch ab 19 Uhr, Treffpunkt an der Turnhalle.
Niederdresselndorf. Zur Chorprobe lädt der Männerchor „Mozart“ Niederdresselndorf alle
Männer, die Spaß am Singen haben, freitags von 18.30 bis 20 Uhr in die Hickengrundhalle ein
– denn Singen macht Freu(n)de im Männerchor Mozart.
Niederdresselndorf. Chorprobe des Singkreises Hickengrund ist dienstags von 20 bis 21.30
Uhr in der Hickengrundhalle. Wer Lust zu singen hat, ist herzlich willkommen.
Niederdresselndorf. Seniorennachmittag des Heimatvereins Niederdresselndorf am Mitt-
woch, 3. Februar, 15 Uhr in der Alten Schule.
Oberdresselndorf. Chorprobe des Gospelchors ist dienstags ab 19.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Oberdresselndorf. Jeder, der Spaß am Singen hat, ist herzlich willkommen.
Oberdresselndorf. Jahreshauptversammlung des VdK Hickengrund am Samstag, 6. Februar,
16.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Oberdresselndorf.
Oberdresselndorf. Jeden Donnerstag um 20.30 Uhr treffen sich die Sänger des MGV 1897
Oberdresselndorf im Dorfgemeinschaftshaus, um in kameradschaftlicher Runde ihr Liedgut
und Geselligkeit zu pflegen. Jeder Freund guten Chorgesangs darf mitmachen.
Wahlbach. Jahreshauptversammlung des Heimatvereins Wahlbach am Freitag, 5. Februar, 17
Uhr im Feuerwehrgerätehaus.
Wahlbach. Interessierte – auch rüstige Rentner – sind eingeladen, freitags um 20.30 Uhr zu
einer Schnupperprobe des Männergesangsvereins Wahlbach im Proberaum neben dem Feuer-
wehrgerätehaus.
Wiederstein. Der Sportanglerverein Freier Grund lädt alle Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 5. Februar, ab 20 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Wiederstein ein.
Unter anderem stehen Vorstandswahlen auf der Tagesordnung.
Siegen. Die Siegener Greenpeace-Gruppe trifft sich am Mittwoch, 3. Februar, um 19.30 Uhr
in der Bücherkiste in Weidenau.

Mit Zuversicht ins neue Sängerjahr
MGV 1897 Oberdresselndorf blickte auf der Jahreshauptversammlung zurück

Zu Beginn der Jahreshauptver-
sammlung des MGV 1897 Oberdres-
selndorf freute sich der Vorsitzende
Karl-Heinz Brambach über ein volles
Haus und über das damit zum Aus-
druck gebrachte Interesse am Vereins-
geschehen. Er bedankte sich für die
allgemeine Unterstützung und für den
guten Probenbesuch. Für die im letzten
Jahr verstorbenen Mitglieder rief er zu
kurzem Gedenken auf.

Stolz auf ihren Verein erfüllte die
Versammelten, als Schriftführer Rolf
Georg in seinem anschaulich verfass-
ten Jahresbericht noch einmal die
Höhepunkte des vergangenen Vereins-
jahres 2009 aufleben ließ. Herausra-
gend waren das gemeinsame Wunsch-
konzert mit dem Singkreis Hicken-
grund im März in der Hickengrundhal-
le und im April das Konzert in der
Kirburger Kirche, zusammen mit ver-
schiedenen Chören aus dem Wester-
wald, wo der MGV Oberdresselndorf
eindeutig zum Publikumsliebling wur-
de. Hervorzuheben sind auch das im
September besonders gut gelungene
Straßenfest und die erfolgreiche Teil-
nahme am Sängerwettstreit im Oktober
auf dem Winzerfest in Bockenheim.
Fester Bestandteil waren und sind die
Vorträge bei Seniorenveranstaltungen
und Behindertenfreizeiten.

Sehr erfreulich sind die Neuzugän-
ge. Beeindruckt von den Vorträgen des
MGV zu verschiedenen Gelegenheiten,
traten insgesamt sieben Personen spon-

tan als fördernde Mitglieder dem Ge-
sangverein bei. Anziehungskraft übte
darüber hinaus der Chor auf einige jun-
ge Männer aus, die den Weg in die
Übungsstunde fanden und seit dem ak-
tiv dabei sind. Zwei von ihnen sind
ganz neue Sänger, fünf weitere haben
früher schon gesungen und waren bis-
her passiv. Jetzt verstärken sie wieder
den Chor. Ein gutes Zeichen ist auch,
dass sich ein junger Sänger zum Chor-
leiterlehrgang angemeldet hat. Vor die-
sem Hintergrund schaut der MGV
Oberdresselndorf zuversichtlich in die
Zukunft und geht gestärkt in das 113.
Jahr seines Bestehens. Karl Heinz
Brambach zeigte sich auch zufrieden
darüber, dass das Vereinsruder weiter-
hin in bewährten Händen bleibt. Bei
den Wahlen ließen sich Helmut Otto
als 2. Vorsitzender und Walter Greis
als 1. Kassierer, sowie Gerhard Kollin

als 1. Notenwart bestätigen. Gerold
Klein hat weiter das Amt des 2.
Schriftführers inne und Joachim Her-
zig bleibt Pressewart. Stefan Heinz ist
weiter Jugendvertreter.

Am 24. April findet der Bunte
Abend in der Hickengrundhalle statt.
Wie schon im Vorjahr sorgt die Band
„The Wanderers“ für Rockfever. Es
wird auch eine Tombola veranstaltet,
zahlreiche Mitglieder werden geehrt
und zwei Sänger zu Ehrenmitgliedern
ernannt. Das Straßenfest des Vereins
findet in diesem Jahr am 10./11. Juli
wieder in der Ortsmitte statt. Auch in
diesem Jahr gibt es dabei am Sonntag
Kaffee und Kuchen im Dorfgemein-
schaftshaus. Hauptziel dieses Jahres ist
die Teilnahme am Zuccalmaglio-Wett-
bewerb, am 30. Oktober in Rheine a. d.
Ems, wo man an die guten Erfolge der
vergangenen Jahre anknüpfen möchte.

Vernissage am Freitag, 5. Februar 2010, 19 Uhr

Fotoausstellung „Sichtweisen“
Vier Fotografen stellen in der Alten Vogtei aus

Das Kulturbüro präsentiert die Fo-
to-Ausstellung „Sichtweisen“ von
Adolf Berrens, Sabine Birkwald,
Sonja Edelmann und Birgit Pittel-
kow in den Räumen der Alten Vogtei
in Burbach.

Adolf Berrens fotografiert seit vier
Jahren. Sein Thema sind Menschen im
Alltag, so ist seine Enkelin immer wie-
der sein Modell und Landschaften.
Manche Bilder werden auch mit Sohn
Thomas zusammen erarbeitet. 

Sabine Birkwald fotografiert digi-
tal seit vier Jahren. Sie ist fasziniert
alltägliche Dinge anders zu zeigen als
der Betrachter es gewohnt ist zu sehen.

Sie zeigt eher Unscheinbares und rückt
es im Foto in ihre Sichtweise.

Sonja Edelmann fotografiert seit
drei Jahren digital. Auf ihren täglichen
Spaziergängen findet sie ihre Motive.
Makroaufnahmen sind ihr Spezialthe-
ma. Hier zeigt sie vor allem Wasser-
tropfen in Form von Regen oder Tau.

Birgit Pittelkow beschäftigt sich
mit der Fotografie, nach jahrelanger
Pause, wieder aktiv seit ca. 2003, aber
im Großen und Ganzen als Hobby.
Viele Auszeichnungen erhielt Pittel-
kow in dieser Zeit, so wird beispiels-
weise 2007 das Foto „Der Schloß-
wächter“ auf Deutschen Flughäfen und

Großstadtbahnhöfen über Großlein-
wand ausgestrahlt, erste Preise und
Veröffentlichungen in der Zeitschrift
Chip Foto-Video. Ausstellungen in
Siegen, Hilchenbach und Kreuztal.

Die Ausstellung ist geöffnet vom
5. bis 26. Februar 2010 montags bis
freitags 8.30 Uhr bis 13.30 Uhr, don-
nerstags bis 16.30 Uhr und sonntags
von 14 bis 17 Uhr geöffnet.

Weitere Infos gibts im Kulturbüro
Burbach: Katrin Mehlich M.A., Alte
Vogtei, Ginnerbach 2, 57299 Burbach,
Tel.: 0 27 36 / 55 77 und Fax: 0 27 36 /
55 33, kulturbuero@burbach-sieger-
land.de, www.burbach-siegerland.de

37 neue Lehrerinnen und Lehrer
für den Kreis Siegen-Wittgenstein

Am 1. Februar ist es wieder soweit:
An den Schulen des Regierungsbezir-
kes Arnsberg beginnen insgesamt 551
neue Lehrerinnen und Lehrer ihre Ar-
beit – im Kreis Siegen-Wittgenstein
sind es 37.

Für die Bezirksregierung Arnsberg
hat diese Veranstaltung schon Tradi-
tion: Christian Salomon, Leiter der
Schulabteilung der Bezirksregierung,
begrüßte die neuen Pädagogen am heu-
tigen Dienstag im Siegener Medien-
und Kulturhaus „Lÿz“ wieder persön-
lich und händigte ihnen Ihre Ernen-
nungsurkunden oder Anstellungsver-

träge aus. Dabei unterstrich er in sei-
nem Willkommensgruß die Bedeutung
und Verantwortung aller Lehrerinnen
und Lehrer: „Sie werden an unseren
Schulen gebraucht. Bildung ist der
Schlüssel für die Zukunft jedes Schü-
lers und jeder Schülerin, aber auch für
unsere gesamte Gesellschaft im 21.
Jahrhundert. Ihre Arbeit als Pädagogen
ist daher außerordentlich wertvoll und
von großer Verantwortung geprägt. Ich
bitte Sie ausdrücklich, diese Verant-
wortung mit Leben zu füllen.“

Die Bezirksregierung Arnsberg
wird in nächster Zeit das Thema Be-

rufswahlorientierung an Schulen for-
cieren. Für die Bezirksregierung ist es
unerlässlich, dass die Vorbereitung der
Schülerinnen und Schüler auf den Ein-
stieg ins Berufsleben als ganzheitlicher
Ansatz bei den Lerninhalten Berück-
sichtigung findet.

So forderte Salomon die neuen
Lehrerinnen und Lehrer auf, die Vorbe-
reitung der Schüler auf eine berufliche
Tätigkeit so vielfältig wie möglich in
ihrem Unterricht zu berücksichtigen.
Hierzu gehöre im gleichen Atemzug
eine nachhaltige Sprachförderung.

Christoph Söbbeler (Pressesprecher)

Bezirksregierung Arnsberg
47.1.3 E
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Hauptschule Realschule Förderschule Gesamtschule Gymnasium Berufskolleg
gemeinsamer

Unterricht

Vertretungs-

reserve gesamt

Kreis Siegen-Wittgenstein 0 1 7 2 1 2 12 12 37

Grundschule
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Hauptschule Realschule Förderschule Gesamtschule Gymnasium Berufskolleg
gemeinsamer

Unterricht

Vertretungs-
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Bad Berleburg 1 1 2

Bad Laasphe 1 2 3

Kreuztal 1 1 1 3

Netphen 1 1 2

Neunkirchen 1 1 2

Siegen 1 4 1 1 6 12 25

1 7 2 1 2 12 12 37

Grundschule

Anlieferung von Abfall
Auf den Grundstücken fallen im

Laufe eines Jahres erfahrungsgemäß
Abfälle in Mengen an, die nicht über
die vorhandenen Abfalltonnen entsorgt
werden können. Solche Abfallmengen
können auch weiterhin an den Contai-
nern auf dem Bauhofgelände im Indus-
triegebiet Burbach (Carl-Benz-Straße
24) angeliefert werden. Für die Abfal-
larten Restmüll, Holz, Bauschutt, Pa-
pier/Pappe und Grünschnitt stehen je-
weils Container bereit. Das Bauhofge-
lände ist jeden Samstag von 10 Uhr
bis 12 Uhr geöffnet. Die Kosten für
den Transport und die Beseitigung der
Abfälle sind nicht in der Abfallgebüh-
renkalkulation enthalten. Daher wer-
den vor Ort in Abhängigkeit von der
angelieferten Menge Gebühren erho-
ben, die aber noch hinter den tatsäch-
lichen Kosten für die Verwertung an
den jeweiligen Anlagen zurückbleiben.
Abfälle werden nur in haushalts-
üblichen Mengen, d. h., die Abfall-
menge kann mit einem PKW-Anhän-
ger transportiert werden, angenommen.
Größere Abfallmengen sind unmittel-
bar an der Deponie Fludersbach (Tel.
02 71 /5 45 00), Siegen, anzuliefern.
Bei Bedarf wird eine vorherige telefo-
nische Absprache mit der Deponie we-
gen der Öffnungszeiten und der Kosten
empfohlen. Derartige Abfälle dürfen
nicht, wie man leider Jahr für Jahr
beobachten kann, in der Landschaft
entsorgt werden. Zuwiderhandlungen
sind mit einem Bußgeld zu ahnden.
Machen Sie bei der Erhaltung einer
intakten Umwelt mit. Bringen Sie
Abfälle zu den Containern auf dem
Bauhofgelände. 

Realschule Burbach
Informationsveranstaltung
und Anmeldungen

Am Donnerstag, 11. Februar,
findet ab 18 Uhr eine Informa-
tionsveranstaltung über die Real-
schule Burbach statt, zu der Eltern
und Schüler der 4. Grundschul-
klassen eingeladen sind. Die Ver-
anstaltung bietet die Möglichkeit,
einen Einblick in die schulische
Arbeit zu gewinnen, das Schulge-
bäude mit den Fachräumen ken-
nenzulernen und sich über die
Schulform Realschule zu infor-
mieren. Es folgt für die Eltern ein
Referat über Fächerkanon, Anfor-
derungen, Erprobungsstufe, Diffe-
renzierung und Abschlüsse an der
Realschule. Den Kindern wird in
dieser Zeit ein eigenes Programm
geboten. Abschließend besteht die
Möglichkeit zu individuellen Ge-
sprächen mit Schulleitung und
Lehrern. Die Veranstaltung endet
gegen 20 Uhr.

Anmeldungen der Mädchen
und Jungen aus dem 4. Grund-
schuljahr für die Eingangsklassen
(Kl. 5) der Realschule Burbach
werden in der Zeit vom 16. bis 26.
Februar 2010, 8.30 bis 12.30 Uhr,
Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr, im
Sekretariat entgegengenommen.
Bitte bringen Sie Stammbuch oder
Geburtsurkunde, das letzte Zeug-
nis mit der Empfehlung der
Grundschule zum Besuch weiter-
führender Schulen und den An-
meldeschein der Grundschule mit.
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